
Zeitschrift: Die Berner Woche

Band: 35 (1945)

Heft: 32

Rubrik: Chronik der Berner Woche

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 18.03.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


ROM IK II E R BEMME« WOCHE

yvlEBNER Li NO
; juli. Der Verein e/i.emaiiger ,Schwand-
schüler besucht, 120 Mann stark, die
Ririiisalp, ob Oberwil im Berner Ober-
land, die seit hundert Jahren im Besitz
der

'
Züchterfamilie Hofer, Erlenbach,

Das siebenjährige Töchterchen des
Landwirtes Löffel-Burkhart in Miint-
schemier gerät unter die Räder eines
geladenen Wagens und bleibt auf der

||i^tl& tot liegen.
J9. Juli. Die Bauleitung der Sustenstras.se

ist nach siebenjähriger Bauzeit bis zu
einem Teilstück auf der Passhöhe voll-
endet. Die Behörden warnen vor der
Velordserei auf der neuzeitlich ange-

7 legten Fahrbahn.
-In Givattstiitz kippt beim Abladen ein

Wage» um und begräbt unter sich einen
'-„..9$ jährigen Knaben. Die schweren Ver-

letzungen haben den sofortigen Tod zur
| Snlge; «

-Zwei Bergführern aus Wengen, Otto
von Allmen und Karl Schlunegger, ge-
lingt die Besteigung des Jungjraugipfels
Über die steile, zurzeit, sozusagen
schneefreie JVordtvawd.

-Infolge Ömcetterschäden muss die
Brienzerseestrasse bei der Bachtelen ge-

|; sperrt werden.
30: Juli. Beim Baden im obern Thunersee

ertrinkt ein Kurgast vor den Augen
gyspinep Gattin.
-An der traditionellen Anna Lanz-Ge-

dsnfcfeier in Eristvil wird die Alters-
héimfamilie in drei geschmückten
Wagen über Huttwil-Rohrbach-Ursen-
bach nach dem Hirserenbad geführt.

H Mi. Aus Boécourt trifft die Meldung
wn einer Zunahme der Wilddiebereien

~ In La. Caquerelle erleidet der Landwirt
René Garessus, der in la Chaux-de-

" \ VBP»g.SS<-LS: •;

Fonds ein neues Auto geholt hatte,
einen tödlichen Unfall durch Um/cippen
des Wagens,

— Die Cosmos-Velo/abrik Biel begeht ihr
Jubiläum zum 50jäfitrtgen Bestehen.

— In Ztoeisimmen trifft, von Genf her-
kommend, die erste Gruppe, ungefähr
120 Mann, Amerika-Urlauber ein.

— Die Schulkinder beziehen ihre Ferien-
heime. Die Kinder von Grösshöchstet-
ten gehen nach Buchen, die von Worb
in ihr Ferienheim in der Lenk.

— Die Westwand der Weissen Frau in der
Blüemlisalpgruppe wird erstmals er-
stiegen, und zwar von einer Zweier-
partie,

1. August. Im ganzen Bernbiet wird der
iVationalfeiertag auf würdige Art be-
gangen. In Thun sprach -Bundesrat Dr.
Etter. An verschiedenen Orten erhielten
junge Leute den Bürgerbrief.

— In Viques brennt das Wohnhaus eines
Einwohners gänzlich nieder. Der Brand
wurde durch Kinder gelegt, die Feuer-
Werkgegenstände anzündeten.

— t in Signait, im Alter von 72 Jahren,
Johann Ramseyer, alt Staatsbannwart.

2. August. In Langenthal wird die ehe-
malige Helvetia-Liegenschaft in der
«Färb» durch die Napro AG., Fabrika-
tion und Vertrieb diätetischer Produkte,
zwecks Umbau und Errichtung einer
Fabrik erworben.

— Die Gesamtbevölkerung des Kantons
Bern wird für 1944 mit rund 750 000
Personen errechnet, womit der Kanton
der volksreichste der Schweiz ist.

3. August. Auf einer Bergtour ist hoch
ob Boltigen im Simmental Fritz Hirschi
von Ferenberg tödlich verunglückt.

— Heiligenschwendi, die Bernische Heil-
anstatt für Tuberkulöse, begeht ihr Ju-
biläum zum 50jährigen Bestehen.

— Im Hofe des Schlosses von ïnterldfcén

werden Freilichtspiele, u. a. Antigone
; von Sophokles, aufgeführt. <V'.? 7 I

—. Die BKW reichen ein Konzessionsgesuch
zur Nutzbarmachung der Gewässer des
Hinterstoclcensees ein, das eine Zen-
traie auf dem rechten Simmeufer vor-
sieht.

-— In der Mühle von Orviri erleiden zwei
junge Leute infolge Defekt des Lifts
lebensgefährliche Verletzungen.

—- Der direkte Verkehr Bern-Paris via
' Delle wird wieder aufgenommen. Der

Sonderzug, der nach Beifort fährt, wird
von einer Marokkaner-Militärmusik be-
gleitet. •

STADT BERN
1.August. Die Nationalfeier wird in Bern

unter grosser Teilnahme durchgeführt.
Erstmals werden die Jungbürger in
einem Zug durch die Stadt nach dem
Parlamentsplatz geführt, und erstmals
findet abends ein Kinderlampionumzug
statt. Die Festrede wird von Dr. Egger,
Chefredaktor, gehalten. In der Frühe
halten im Rosengarten die Rekruten
eine Feier ab.

'

i-Vx-

— Die Bernische Hochschule richtet an
alle Professoren und Dozenten eine Um-
frage betreffend Vorträge in englischer
Sprache im Hinblick auf die Aufnahme

V, amerikanischer Studenten an der Ber-
ner Universität.

2. August, f Robert Kiener, alt Seminar-
lehrer und Kunstmaler, im Alter von
80 Jahren.

— Bern schafft Trolleybusse mit Ketten-
panzern zwecks Senkung des Gummi-
Verbrauches an.

3. August. Unter der Zielsetzung der Pflege
und Erhaltung unseres Volksliedes sowie
des klassischen und guten Chorgesanges
bildet sich ein gemischter Jtigendchor.

4. August. Die Bernische Heil- und Pflege^
anstalt Waldau hat im Jahr 1944 total
1885 Kranke verpflegt (Münsingen 1691,
Bellelay 723).

(Schluss von Seite 935)Das Gewitter
iHfefei&i-.'. a v. ;

• • • '• " -

Alle Bedenken schwinden dahin — sind verflogen. Ihre
st so stolze, straffe Gestalt wird schlaff und — -7 7

Blitz und Schlag! " f ~ f. 7_
«Ums Himmels willen», schreit sie auf, stösst den Knecht

durh a** ®türzt hinaus. «Der Strahl im Haus!» dringt ihr
Mnd

Kopf. Sie eilt nach dem Stall, will die Kühe los-
Stallt"

was dringt dort für eine Helle aus der halboffenen
'I lit brennt es schon? Sie stösst die Türe auf und —
11

hat ci u
Er hat die Kühe losgelöst. «Ah, du bist's! Es

1 «pter ins.Haus geschlagen.»'
Sarai .kaum. Aber besser ist, die Kühe seien los.»

8| Knecht'^ 'st bloss in die Pappel gefahren», ruft draussen

Ä** Danic», atmet die Bachbäuerin auf.
Mchbäu schlarpt über die Bsetzi zurück ins Haus. Die
fttüre k^'bt noch lange neben ihrem Bub vor der

'st angekleidet, denkt sie. Er war wohl
t im Bett, sondern hat.
Eer Bub? Mit einem Mal sieht sie, dass er gar

In der Ferne rollt nochmals ein Donnern. In hellen Scheinen
leuchten Haus und Scheune auf. Regen prasselt auf Aecker und
Wiesen. Der Wind weht durch die Bäume — bringt frische Luft
mit sich.

Frische Luft.

KREUZWORTRÄTSEL

Ui- * 6 "J ÖIV. Lii weil. -WVJlli

WwarM Bett, sondern hat im Stall gewacht. Dér Bub
^i| Btib meh

^ Bub? Mit einem Mal sieht sie, dass er gar
Ü ist

's*" ist ja so gross wie sein Vater war. Ein
er -

"vorhin V. ^ Bauer seines Erbes. Und die Bäuerin denkt
PIRlu-u ^ Stube

' hat dir
legt sie ihre Rechte auf seine Schulter. «Der Herr-

BaöS!" k®wahrt> Dann geht sie ins Haus,
stni-i bauerin tritt in die Stube. Ihre Gestalt ist wieder

herrisch klingt ihre Stimme zum Knecht
®'t gesenvt^^ Ara nächsten Ersten gehen!»
Stube Blick geht der Knecht neben ihr vorbei aus

Waagrecht; 1 Beruf, 8

Nachtvogel, 9 Seeman, 11
2 gleiche Buchstaben, 12
Gewässer, 12a Maske, 15
seilen, 16 Europäischer
Staat, 19 männliches. We-
sen, 21 Gegenteil von süss,
23 Umlaut, 24 «ja» itai.,
25 Monat, 27 Umlaut, 28
Stoffhäuser, 3(1 Bindewort,
31 Sington, 32 Getränk.

»Senkrech/.; 1 Wüstentier,
2 Kraftmaschine, 3 Für-
wort, 1

_ Körperteil, 5 Le-
Jjensbund, 6 Vogel, 10

Gegenteil von unten, 11

Schweizer Stadt, 12 gros-
ser Raum, 13 Land des
Orients, 14 Teil des Velo-
rades, 17 Rand, Tren-
nungslinie, 18 Artikel, 20
berühmter Eishockey-Sturm
(Davos), 22 «Strasse» auf
französisch, 23 Steilen,
Plätze, 24 Haustier; 26 Ge-
genteii von jung, 29 zwei
gleiche Buchslaben.
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^5
Mj Osr Vsrà sbemaliper Sckivanâ-
zcküler bssuckt, 120 Msnn stsrk, âis
KckiMîp. ob Oberwil im Rsrner Ober-
Isnà, âis ssit kunâsrt âskrsn im Resits

à Wckterksmilis Roker, Orlsnbsck,
^ isb-WrMrxt-

vss sisbsnjskrigs Vôckìsrckcn âss
bsnàwirtes Oökksl-Rurkksrt in Màt-
sckemier gerät unter âis Rââsr siues
SÂaàen Magen- unâ bleibt suk âsr

DDlâ wì Uesen.
zg.àli. vie Ruulsitung âer Lusteustrasse

ist nâek sisbsnjübriger Ruu^sit dis 2U
einem Isilstück suk âsr vsssköks voll-
eilâet. vis Rskôrâen wsrnsn vor âsr
Vsloràrei suk «Zsr neuxsiìiiek ungs-

^"kstsnvskrbakn.
-In Owattstnt-. kippt bsim Hblsâsn ein

Mge» à unâ begräbt unter sieb einen
g^Mrigsn Knsbsn. Ois sckweren Ver-
làuagen ksbsn Zen sokortigeu ?oâ r.ur

- Wgeì.
-Lv/ei Rergkübrsrn sus Mengen, Otto

voii Hilmsn unâ Kurl Scblunsgger, M-
lirizt âis Sesteègung âes àng/râgip/sîs
Über âis steile, ?.urreii soxussgsn
scbilsàèie lVorààcî-

-làlZs Vnrvsttsrsckääsn muss âis
Lnenzerseestrasss bei âsr Rscktslen gs-

^ sperrt wsrâen.
U lull. Seim Laâen im obern l'kunsrsse

ertrinkt sin Kurgast vor âsn äugen
MMSP LrSttin,
-à âsr traâitionellsn àua Oaus-Oe-

àlcfeier in Lrisrvil wirâ âis Alters-
kèimksmilis in ârsi gssckmücktsn
VsZen über Nuttwil-Rokrbsek-Orssn-
web nsek âsm Rirssrsnbaâ gskükrt.

A IM, às Soscourt trikkt âis Mslâung
wir einer 2iunsbrrls âsr Milââisdsràn

- -
'

-.^ "
" I» Ol Lagusrstts srlsiâet âsr Osnâwirt

ksbè Osressus, âsr in la Okaux-âe-
x » > -'>

vouâs ein neues Huto gsbolt butte,
einen tôâiicksn Oukall âurck Om/cippsn
âss IVageus,

— Oie Oosmos-Velo/abrik viel begebt ikr
àbilàm sum SÜMbrigsu Rssteken.

— In Orveisimmsu trikkt, von Oenk ker-
kommsnâ, âiè erste Orupps, ungsksbr
IM Mann, Hmsrika-Vrianber sin,

-— Oie Rcbuikàâer bsxisksn ibrs vsrien-
Keims. Ois Kinder von Orüssköekstet-
ten geben uack IZucbsn, âis von Morb
in ikr vsrisnkeim in âsr Renk.

— Ois Msstwsnâ âsr Meissen vrsu in âsr
Slüemlisalpgrupps wirâ erstmals er-
stiegen, unâ ^-wsr von einer Zweier-
pnrlio,

1, August. Im ganzen Rernbist wirâ âsr
iVatàal/eiertag auk würdige Hrt bs-
gangen. In ?kun sprsck -Runässrat Or.
lütter, Hn versebieâonen Orten srbieltsn
junge Reute äsn Särgerbrief,

— In Vikzues brennt âss Mobnksus eines
Oinwoknsrs gânziliek nisâer. Ver Rranâ
wurâs âurcb Kinâsr gelegt, âis vouer-
wsrkgegsnstZnâs snzxinâsten.

— 1 in Liguau, im Hâter von 72 âsbrsn,
,/àarî,» Kamseger, slt Ltsstsbsnnwurt.

2, Hugust. In Oazrgeutkal wirâ âis sbs-
muligs Oslvetis-Oiegsnsekskt in âsr
-vsrb» âureb âis Kupro HO., vsbriks-
tion unâ Vertrieb âiûtstiscker vroâukts,
swecks Ombuu unâ Lrricbtuug àer
vabrilc erworben,

— Oie Oesamtbevölkerung âes Kantous
Sera wirâ kiir 1944 mit runâ 739 MV
vsrsonsn srreebnst, womit âsr Ksnton
âsr uollcsreicbste âsr /Zcbulsi- j-zg

3, Hugust. Huk einer Osrgtour ist bock
ob Ooltigsn im Simmsntsl vrits Kirseki
von vsrsnbsrg tôâlicb usruuglüclct.

— Heiligenscàeuâi, âis Osrniseke Keil-
snstslt kür tuberkulöse, begebt ikr à-
dilàm àm ZâzâbrigsN. vestekeu.

— Im Kote âes Leklosses von luterîalceu

wsrâen vrsiliâkspiste, u. s, H,ntigoae
von Sopkokiss, sukgekübrt, 1ì)î "

Ois OKM reicbsn ein Konxsssionsgesueb
^ur Kutsbsrmsckung âer Oewüsssr âes
Hàterstoclcsnsees sin, âss sine 2isn-
truie suk âem reckten Simmeuksr vor-
siebt,

-— In âsr lVlübls von Oruà srleiâsn ?wsi
junge Osuts inkolgs Oe/elct âes Oifts
lsbsnsgskâbrlicke Verlst-lungsn.

—^ Oer direkte Vsrlcebr öeru-varis via
' Oeiie wirâ wisâer uukgsnommsn. Oer

Lonâsr^ug, âsr nuck Oslkort ksbrt, wirâ
von einer k5srokksner-Iâilitârmusik be-
gleitet.

srao? ke««
1. Hugust. Ois lVatioual/sier wirâ in Lern

unter grosser teilnukms âurcbgskubrt.
lürstmuls wsrâen âis äungbürger in
einem 2iug âurck âis Lìsât nuck âsm
vsrlumsntsplst? gskükrt, unâ erstmsls
tinâst sbenâs ein Kinâsrlumpionumxug
stutt. Oie vestrsâe wirâ von Or. vgger,
Obskreâuktor, gskslten. In âsr vrübe
Kulten im Rossngurten âis Rekruten
eine vsisr sb,

— Oie Rsrnisebs Oockscbuls ricktst un
ulls l?roksssoren unâ Ooxsnten eins Om-
krsge betrskkenâ Vortrüge in engliscbsr
Lprscbs im Hinblick suk âis Huknukms
amerikaàeber âktuâeuteu au âer ver-
uer Ouivsrsität.

2. Hugust. f Robert Kieusr, slt Ssminsr-
Iskrsr unâ Kunstmslsr, im Hltsr von
89 âsbrsn.

— Lern scbukkt troilegbusse mit Kstteu-
pa,r?eru Zwecks Lenkung âss Oummi-
vsrbruuckss un.

3. Hugust. Unter âèr Zielsetzung âsr vklegs
unâ Orkultung unseres Volkslieâes sowie
âss klsssiseken unâ guten Okorgssunges
dilâst sick sin gsmiscktsr ./ugsaâcbor.

4. Hugust. Ois lZsrniscke Ileil- unâ vklege-
unstslt Malâau kst im .lukr 1944 total
138Z Kranke verpklsgt (ückünsingsn 1691,
Osllelsx 723).

(5cblu55 von 8sits ?Z5)

illls Leâsnksn sckwinâsy âskin — sinâ vsrklogen, Ikre
>^so stMe, strukks Osstult wirâ scklukk unâ — ^
WM Mà unâ Seklsg! ' ^ u -, ^

'

^UtN8 Mmmels willen», sàreiì à auk, stosst àn Xneckt
ârxt kinsus. -Oer Strskl im Osus!» âringt ikr

din^ ^ ^upl. Lis silt nuck âem Ltsll, will âis Küks los-
î38 àingt ciort kür eine Helle aus der kaldekkenen

àtbrennt es sckon? Sie stösst âis türs suk unâ —
> dz> u ^ ^ub- Or kst âis Küks losgelöst. -Hk, âu bist's! Osî1« -àrà ti^ gescklugeu, -

MM ksûm. Hbsr besser ist, âie Küks seien los.
âîr Knscbt^ bloss in âie vsppsl gekskren^, rukt ârsussen

Ver utmst âis OscKbâuerin suk.
bckbàu scklurpt über âis Osst?i surück ins Osus. Oie
klltiiw^?^^ bleibt nock lsnge neben ikrem IZub vor âer

à sngekisiâet, âenkt sis. Or wsr wokl
t im Lett, sonâsrn kàt,
ver Oub? Mit einem Msl siskt sis, âsss sr gsr

In âsr verne rollt noebmsls sin Oonnern. In kellen Lcksinen
leucktsn Osus unâ Scksune suk. Regen prsssslt suk Hseksr unâ
Missen. Oer Minâ wskt âurck âis Räume — bringt kriseks Oukt

mit sick.
vriscks Oukt.

âàà ^ sonâsrn kàt im Ltsll gswsckt. và Rub
Wì) ^ 5 einem Mal sieüt sie, àss er Zsr

^ tu ^r ist js so gross wie sein Vstsr wsr. Oiner.
»vvrki^ à Rsusr seines Orbes. Onâ âis Rsusrin âenkt

âer Stube

Âàt âir
legt sie ikre Reckte sut seine Lckulter. -Oer Herr-

big duwskrt.» Osnn gebt sie ins Usus.
.O. ususrin tritt in âie Stube. Ikrs Oestsit ist wisâerîâ àerrisck klingt ibrs Stimme sum, Knsckt

âsrin um nâcbsten Orsìen geben!»
Äubs ^ Nick gebt âer Kneckt neben ikr vorbei sus

Il'aagrccbb 1 Itérai, 8

K-icktvogkI, 9 Lesmsli, 11
2 giàbs Ituckstaben, 12

Vewàsr, 12u Asske, I5>

selten, 16 Onropâiseker
3t!inl, 19 nu,unliebes Me-
sen, 21 (»egsntsil von süss,
23 Ilinlsut, 24 «jn- itnl.,
25 Nonst, 27 Ilmlsut, 28
Ltokkküuser, 39 Linâewort.
31 Singtan, 32 t'-etr-ink,

>7enkieebi,â ^ Müstentier,
2 Ornliinssebine, 3 vbr-
Wort, 4 Körpei teil, 5 be-
denîckunâ, 6 Vogeb 19

liegenteil von unten, tt
Teilweise, Tluclt, t2 gros-
sei- knuin, 13 bsnil âes
Orlen >8, 14 leil kies Velo-
rscies, 17 Ilsnâ. Iren-
nungslinie. 18 àrtikel, 29
berübmlei Oisdoekezk-Tlurni
(Vnvns), 22 «Tirasse» anl
kr3NX08Ì8< ll. /î.î 8ì<?î1on,

24 llîiustie», 2(ì (4< -

gcnte.il von jung. 29 ?wei
gleieke ktiiekslnben.
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